
Deutschland 8  I Österreich 8,80  I  Benelux 9,00  I Italien 9,50  I Spanien 9,50  I Griechenland 9,50  I Finnland 9,50  I Slowakei 11,50  I Norwegen 75,00 NOK I Schweiz 16,oo SFR

Hideaways
®

Die schönsten Hotels und Destinationen der Welt · The World’s most beautiful Hotels and Destinations  

7132 HOtel  the Art of Alpine luxury

SeezeItlODGe HOtel & SpA  Inspiriert von keltischer Mystik 

SüDSeepARADIeS FIjI  Welcome to happiness

RItz-CARltON  Doppelpremiere in Ras al Khaimah

MAuRItIuS  Garten eden im Indischen Ozean
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Inmitten des Naturparks Saar-Hunsrück im nördl ichen Tei l  des 

Saarlands eröffnete im Juli 2017 die Seezeitlodge Hotel & Spa als 

neuer Geheimtipp. In exponierter Lage auf einem kleinen bewalde-

ten Kap und mit Blick über den Bostalsee im Sankt Wendeler Land 

versteht sich das Wellnessresort als Rückzugsort inmitten der Natur.

Te x t :  G u n d u l a  L u i g - R u n g e ,  F o t o s :  K l a u s  L o r k e

S e e z e i t l o d g e  H o t e l  &  S p a

Inspir ier t 
v o n  k e l t i s c h e r  Ku l t u r  u n d  My s t i k 
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Den Volksstämmen der Kelten fällt 

eine Schlüsselrolle zu, wenn es 

um die Wurzeln des heutigen Eu-

ropas geht. Auch in Deutschland haben sie 

vor 2000 Jahren ihre Spuren hinterlassen. 

Insbesondere im saarländischen Otzen-

hausen, wo sich der am besten erhaltene 

keltische Ringwall des Landes befindet. Ein 

Monument von 40 Metern Dicke und 12 

Metern Höhe, an dessen Fuß der „Kelten-

park“ Einblicke in die faszinierende Kultur 

und Mythologie dieser Volksgruppe aus 

der Eisenzeit gibt. Nur rund dreizehn Kilo-

meter von der einzigartigen Kulturstätte 

entfernt, eröffnete im Juli 2017 die Seezeit-

lodge Hotel & Spa am idyllischen Bostal-

see. Bewusst wählte man dort die keltische 

Kultur als bereichsübergreifendes Kon-

zept. „Wir haben von Beginn an gespürt, 

dass der Standort ein besonderer ist. Die 

Kraft dieses Ortes soll der Gast beim Betre-

ten des Hotels spüren und erleben: Die Na-

tur mit ihren Spannungspolen Wald und 

See, die Region mit ihrer keltischen Histo-

rie und unsere familiäre Tradition spiegeln 

sich in verschiedenen Erlebniswelten und 

im Design unseres Hotels wider“, erklären 

die jungen Gastgeber Kathrin und Chris-

tian Sersch auf die Frage zu Standortwahl 

und Philosophie. Kathrin Sersch, gelernte 

Hotelfachfrau und Medien-Ökonomin, 

stammt aus einer tief mit dem Saarland ver-

wurzelten Unternehmerfamilie. Für sie 

und ihren Mann, ein studierter Betriebs-

wirt, war immer klar, dass ihre berufliche 

Zukunft im Saarland liegt. Die Seezeit-

lodge ist ein Projekt von Kathrins Familie 

und eine Herzensangelegenheit dazu.

Sechs Jahre dauerte der Entwicklungspro-

zess – von der Idee bis zur Eröffnung. Aus 

der einzigartigen Topografie des Kaps am 

Bostalsee – zwei Hügel mit einer Talmulde 

Die Sonnwendachse (21. 6.) und damit die Messingschiene verlaufen durch das Restaurant LUMI über den Community Table, der sich auf  
der Terrasse fortsetzt – und damit auch der Strahl, der schließlich senkrecht in den Himmel ragt. Eine Bodenvitrine zeigt das keltische Symbol 
und den Namen der Himmelsachse. Oben: Ebenso bodenständig wie visionär gibt sich das Gastgeberpaar Christian und Kathrin Sersch.

dazwischen – hat das international tätige 

Berliner Architekturbüro GRAFT ein Ge-

bäude gestaltet, das sich aus dem Charak-

ter des Ortes entwickelt. Durch die vorge-

setzte Fassade aus Lärchenholzlamellen, 

deren natürlicher Alterungsprozess im 

Laufe der Zeit eine silbrig-graue Patina ent-

wickelt, verschmilzt das Gebäude mit der 

umgebenden Natur. Bereits die Anfahrt 

gestaltet sich für den Gast zu einem echten 

Wow-Erlebnis. Nachdem er ein dichtes 

Waldstück durchquert und den zwischen 

die Hügel platzierten Hotelvorplatz er-

reicht hat, eröffnet sich ihm mit dem Betre-

ten der Lobby ein atemberaubender Blick 

auf den See. Von hier aus gelangt er zur 

Rechten über die Bar Nox mit Bibliothek in 

das Restaurant Lumi, zur Linken gelangt 

man in die Veranstaltungsräume sowie in 

das Seezeit Spa. Über die komplette seesei-

tige Gebäudefront gewähren bodentiefe 



H i d e away s   61

Die wunderschöne „Lieblings Suite“ besticht durch ihr gelungenes Interieur ebenso wie durch ihre originelle Holzbadewanne, eine voll  
ausgestattete Bar und den großzügigen Balkon mit Traumblick. Unten: Ein beliebter Treffpunkt für die Gäste ist die gemütliche Bibliothek gleich 
neben der Bar Nox, die in bester keltischer Tradition auf der Equinox-Achse liegt. 

Ein Rückzugsort inmitten der Natur und neuer Geheimtipp 
für Wellness-Fans mit Hang zur keltischen Kultur.
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Fensterflächen einen grandiosen Panora-

mablick. Für das Interior Design zeichnet 

Birgit Nicolay von NICOLAY DESIGN aus 

Stuttgart und New York verantwortlich. Die 

Innendesignerin wählte für alle Innenbe-

reiche, Zimmer und Suiten, Lobby, Restau-

rant und Bar, Bibliothek, Shop und Spa ei-

nen Stil, der zugleich geradlinig, lässig, 

gemütlich, aber auch immer eine Spur 

überraschend ist. Dabei war es ihr beson-

ders wichtig, die Identität des Ortes zwi-

schen Wald und See, die keltische Historie 

sowie die Sonnenwend- und Equinox- 

Achsen für den Gast erlebbar zu integrie-

ren. So inszenierte sie die drei Linien Tag-

undnachtgleiche sowie Sommer- und Win-

tersonnenwende mit jeweils einem Mes-

singstrahl im Inneren, der in Kunstwerken 

einer regionalen Künstlerin im Außen-

raum mündet. In der Lobby lassen einge-

lassene Bodenvitrinen den Besucher durch 

eine Glasscheibe in die keltischen Symbole 

und Namen der Himmelsachsen eintau-

chen. Nicolay gab natürlichen Materialien 

und Farben in Sand-, Weiß- und Brauntö-

nen, gewebten Baumwollstoffen, geöltem 

Parkett, geflochtenen Materialien in Lam-

pen, Tapeten mit Mustern des keltischen 

Knotens und heimischem Holz wie Eiche 

im gesamten Haus eine wichtige Rolle.

Eine der schönsten Unterkünfte im Haus ist die „Traumblick Suite“. Vom Bett schaut man direkt auf den Bostalsee. Auf dem umlaufenden 
Balkon kann man in einer Hängematte entspannen.

Echtes Dschungel-Feeling kommt in der Regendusche der „Traumblick Suite“ auf. Auch hier 
wurde die Nähe zur Natur konzeptionell perfekt inszeniert. Rechts: Die Birke spielt in der kelti-
schen Kultur eine wichtige Rolle. Im Spa ist sie in das Mentalprogramm mit eingebunden.
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Seezeitlodge Hotel & Spa

General Manager: Kathrin und  
Christian Sersch
Adresse: Am Bostalsee 1 
D-66625 Gonnesweiler
Telefon: 00 49 - (0) 68 52 - 8 09 80
E-Mail: mail@seezeitlodge.de
Internet: www.seezeitlodge.de 

Zimmer und Preise: 98 moderne Zimmer 
und Suiten zwischen 30 und 80 Quadrat-
metern. Ausgestattet unter anderem mit 
Sofa, Schreibtisch, Minibar, Safe, gratis 
WLAN, Flatscreen-Satelliten-TV, Bade-
wanne oder Regendusche, separater Toi-
lette, Föhn und gefüllter Spa-Tasche. 
Übernachtungspreise: „Wohlfühlkoje“ 
ab 258 Euro für 2 Personen; 
Suite ab 318 Euro für 2 Personen; 
„Familiennest ab 398 Euro für 3 Personen, 
„Waldlodge“ ab 458 Euro für 4 Personen, 
jeweils inkl. HP, Parkplatz, Zugang zum 
Spa und Aktivprogramm.

35 km

Über die Lifte in der Lobby erreicht man 

die darüber gelegenen Zimmergeschosse. 

Fast jedes der 98 Zimmer und Suiten mit 

einer Größe zwischen 30 und 80 Quadrat-

metern verfügt über Seeblick: Auf der ei-

nen Seite nach Südwesten mit langer 

Abendsonne und Blick über den südlichen 

Bostalsee, auf der anderen Seite nach Nord-

osten mit Morgensonne und seitlichem 

Blick über die Wipfel der Bäume auf den 

nördlichen Teil des Sees. Teilweise große 

Spiegelflächen auf den Balkonen sowie in 

den Zimmern fangen darüber hinaus die 

Natur ein und prägen die jeweilige Raum-

atmosphäre nachhaltig. Zu den Raffines-

sen der Ausstattung in der Wohlfühlkoje, 

im Wald- und Seezimmer, im Familiennest 

und in der Kleinen Suite zählen Himmel-

betten in Kingsize-Boxspring-Qualität, ein 

Sofa, Schreibtisch oder Konsole, Minibar, 

Safe, kostenfreies WLAN, Flatscreen-Satel-

liten-TV, Badewanne oder Regendusche, 

eine separate Toilette, Föhn sowie eine ge-

füllte Spa-Tasche für die Dauer des Aufent-

halts. Einige Suiten sind darüber hinaus 

mit einem eigenen Kamin oder einer frei 

stehenden Holzbadewanne ausgestattet. 

Ganz im Zeichen der keltischen Heilkunst 

und Naturrituale präsentiert sich das groß-

artige Seezeit Spa auf 2 700 Quadratme-

tern. Uraltes Wissen um Lebensrhythmen, 

Jahreszeiten und Heilkräuter fließt in die 

Saunarituale, Signature-Behandlungen 

und das mentale Rahmenprogramm ein. 

So werden zum Beispiel verschiedene Me-

ditationen, Morgengruß und Yoga auf ei-

ner Plattform im Wald angeboten. Ein be-

heizter Innen- und Außenpool, ein Indoor-

Saunabereich mit Panoramasauna, Aro-

ma-Dampfbad, Kräutersauna, Spa-Bistro, 

Ruheraum, Fitness-Studio und ein Liegen-

bereich auf der Spa-Terrasse sorgen für ein 

Rundumwohlgefühl. Ein absolutes Well-

ness-Highlight und einzigartig in Deutsch-

land ist das keltische Außensauna-Dorf. 

Dieses in einem geomantischen Profil nach-

gewiesene, besonders kraftvolle und ener-

giegeladene Areal bietet Gästen eine Erd-, 

Kräuter- und Keltensauna für Saunarituale, 

einen Ritualplatz, Räucher- und Feuerstel-

le sowie ein Ruhehaus mit Seeblick. Die 

Signature-Behandlungen „Pure Natur-

kraft“, eine Mischung aus Kräuterstempel 

und Faszientherapie, und „Keltische Stein-

kraft“, eine Massage mit dem Keltenstab 

aus Basaltstein, greifen das Wissen der Kel-

ten auf. Das Spa-Team nutzt die Produkte 

von Thalgo, Team Dr. Joseph und PINO.

Auch kulinarisch spannt sich der Bogen 

zur keltischen Kultur. Küchenchef Daniel 

Schöfisch schenkt Kräutern wie Wiesen-

kerbel, Sauerampfer oder Girsch, alten Ge-

treidesorten wie Dinkel, Einkorn oder Em-

mer und fast in Vergessenheit geratenen 

Gemüsesorten wie Ringelbete oder Schwarz-

kohl neue Aufmerksamkeit. Seine Zuberei-

tungen zeichnen sich durch Leichtigkeit 

und Natürlichkeit aus, sind sowohl optisch 

wie geschmacklich eine Offenbarung für 

den Gaumen. Zudem arbeitet der 31-Jäh-

rige mit klassischen Konservierungsme-

thoden wie räuchern, einlegen und fer-

mentieren, die bereits die Kelten kannten. 

Ganz im Sinne der Familientradition des 

Gastgeberpaares werden Brot und Gebäck 

täglich im eigenen Ofen von zwei Bäckern 

zubereitet, und das Frühstück bietet eine 

Vielfalt aus regionalen Erzeugnissen und 

Bioprodukten. Der Service ist persönlich 

und ungezwungen, was die lockere Atmo-

sphäre, die im gesamten Haus herrscht, 

unterstreicht. Zahlreiche Aktivitäten für 

Sport-, Kultur- und Naturfans finden sich 

in nächster Umgebung zum Hotel. r
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InspIred by CeltIC Culture 
and mystICIsm 

Seezeitlodge 
Hotel & Spa

The Seezeitlodge Hotel & Spa opened in July 

2017 in the heart of the Saar-Hunsrück  

Nature Park in the north of Saarland. This 

health retreat surrounded by nature is a 

well-kept secret: commanding an exposed 

location on a small wooded headland, it 

overlooks the Bostalsee in the St. Wendel-

er Land region.

When we consider the roots of modern-

day Europe, the Celtic tribes play a prominent 

role. The Celts also left 2,000-year-old traces in 

Germany, nowhere more so than at Otzenhausen 

in Saarland, site of the best preserved Celtic hill 

fort in the country. At the foot of a monument 40 

metres thick and 12 metres high, the Keltenpark 

provides insights into the fascinating culture and 

mythology of these Iron Age people. At the 

Seezeitlodge Hotel & Spa, which opened its 

doors alongside the tranquil Bostalsee lake in July 

2017 – just 13 kilometres from the unique cultural 

site – Celtic culture was purposely chosen as the 

defining theme. “We realised the location was 

something special from the outset. As soon as 

they enter the hotel, guests can sense and experi-

ence the power of this place. The natural juxtapo-

sition of the forest and the lake, the Celtic history 

of the region and our family traditions come 

across in the experiences we offer and the design 

of the hotel,” explain the young managers Kathrin 

und Christian Sersch when questioned on their 

choice of site and philosophy. Kathrin Sersch, a 

trained hotel manager and media economist, 

comes from an entrepreneurial family with deep 

roots in Saarland. She and her husband, the hold-

er of a degree in business economics, always 

knew their futures would lie in Saarland. The 

Seezeitlodge, a project undertaken by Kathrin’s 

family, has been a labour of love: the develop-

ment process from idea to opening took six years. 

International Berlin-based architects GRAFT took 

the unique topography of the Bostalsee headland 

– two hills flanking a valley basin – and designed

a structure to reflect the character of the area. A 

projecting façade of larchwood slats, whose natu-

ral ageing produces a silvery-grey patina over 

time, means the building blends naturally with its 

surroundings. Even the approach to the hotel has 

the wow factor: After passing through a patch of 

dense woodland to reach the hotel forecourt be-

tween the hills, guests are confronted with 

breathtaking views of the lake as they enter the 

lobby. A right turn here takes you to the Bar Nox 

and library followed by the Lumi restaurant; a left 

turn leads to the function rooms and Seezeit Spa. 

Floor-to-ceiling windows afford superb views 

across the entire lake-facing front of the building. 

Birgit Nicolay of NICOLAY DESIGN (Stuttgart 

and New York) was responsible for the interior 

design. For all interiors, rooms and suites as well 

as the lobby, restaurant and bar and the library, 

shop and spa, the designer adopted a style that is 

at once linear, languid and cosy yet invariably sur-

prising. Her main priority was to convey the iden-

tity of the location between the forest and the 

lake, its Celtic past and the solstice and equinox 

axes in such a way that guests could perceive. In 

the process, she represented the three lines of the 

equinox and the summer and winter solstices 

with indoor rays of brass that lead on to the works 

of a regional artist outside. Recessed display cas-

es in the floor of the lobby allow visitors to im-

merse themselves in Celtic symbols and names 

of celestial axes through glass. Throughout the 

building, Nicolay has attached importance to 

natural materials in shades of sand, white and 

brown, woven cottons, oiled parquet, braided 

materials for lamps, wallpaper with Celtic knot 

patterns and domestic woods such as oak.

The accommodation floors are accessed via lifts 

in the lobby. Nearly all of the 98 rooms and suites, 

which range in size from 30 to 80 square metres, 

offer lake views: on the southwest-facing side, 

guests can watch the sun slowly sinking over the 

Bostalsee; the sun rises on the other, northeast 

side, while in between the view extends over the 

treetops at the northern end of the lake. Some 

large reflective surfaces on balconies and in the 

rooms capture nature, defining the mood. Refine-

ments and fittings in the Wohlfühlkoje, Waldzim-

mer, Seezimmer, Familiennest and the Kleine 

Suite include four-poster bed (king size, box-

spring), sofa, desk or console, minibar, safe, free 

WLAN, flat screen satellite TV, bathtub or rain 

shower, separate WC, hairdryer and filled spa bag 

for the duration of each stay; some suites come 

with their own fireplace or free-standing wooden 

bathtub. 

Inspired by Celtic medicine and natural rites, the 

fabulous Seezeit Spa spans 2,700 square metres. 

Age-old knowledge of the rhythms of life, seasons 

and medicinal herbs are applied to sauna rituals, 

signature treatments and a supporting mental 

health programme. For example, a range of medi-

tation and yoga exercises to greet the morning are 

offered on a platform in the forest. Heated indoor 

and outdoor pools, an indoor sauna area with 
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Seezeitlodge Hotel & Spa

General managers:  

Kathrin and Christian Sersch

address: Am Bostalsee 1

D-66625 Gonnesweiler

Tel.: 00 49 - (0) 68 - 5 28 09 80

mail@seezeitlodge.de, www.seezeitlodge.de 

rooms and rates: 98 modern rooms and 

suites ranging in size from 30 to 80 square 

metres. Equipped with sofa, desk, minibar, safe, 

free WLAN, flat screen satellite TV, bathtub or 

rain shower, separate WC, hairdryer, filled spa 

bag. Rates: ‘Wohlfühlkoje’ from 258 euros for 

2 persons; suites from 318 euros for 2 persons; 

‘Familiennest’ from 398 euros for 3 persons; 

‘Waldlodge’ from 458 euros for 4 persons; 

inclusive of half board, parking, spa entrance 

and activity programme.

Finnish sauna, aromatic steam bath, herbal sau-

na, spa bistro, quiet room, fitness studio and re-

cliners on the spa terrace ensure a general sense 

of well-being. Unique to Germany and a definite 

wellness highlight is the outdoor Celtic sauna  

village. Arranged in geomantic fashion, this high-

ly vibrant and energy-charged zone presents 

guests with earth, herbal and Celtic saunas, a rit-

ual site, smoking/wood fireplace and a relaxation 

house overlooking the lake. ‘Pure Naturkraft’  

(a blend of herbal pouches and fascial therapy) 

and ‘Keltische Steinkraft’ (massage with basalt 

stones) are signature treatments that harness 

the knowledge of the Celts. The staff at the spa 

use products by Thalgo, Team Dr. Joseph and  

PINO.

The influence of Celtic culture is also apparent in 

the cuisine. Head chef Daniel Schöfisch has given 

a new lease of life to herbs like wild chervil, sorrel 

and goutweed, old grain varieties such as spelt, 

einkorn and emmer and largely forgotten vegeta-

bles such as candy cane beet and Italian kale. His 

typically light and natural creations are a revela-

tion to gourmets, both visually and in terms of 

taste. The 31-year-old chef is also a proponent of 

traditional conservation methods such as smok-

ing, pickling and fermenting (which were prac-

tised by the Celts). In keeping with the family tra-

ditions of the General Managers, two bakers 

make bread rolls and pastries daily in the hotel 

oven, while a wide variety of regional and organic 

products is offered for breakfast. Service is per-

sonal and informal, underlining the relaxed at-

mosphere of the whole hotel. Numerous sport-

ing, cultural and nature-based activities are all 

available in the near vicinity. r
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